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PRO WINTERSAISON rund 4500 Schi- und
Snowboardunfälle, die ihr Ende im Spital finden,
unterstreichen die Wichtigkeit, das „Pisten- Einma-

27.-29.Jänner 2009/St.Oswald/ Bad Kleinkirchheim

„No risk, but fun“
Skisicherheitstage der Kärntner Schulen

leins” an die richtigen Zielgruppen zu bringen.
Eine mit höchster Priorität sind Schüler, denn mit
ehest möglicher Bewusstseinsbildung kann
bekanntlich nicht früh genug begonnen werden.
Daher gibt es die Möglichkeit von der Abteilung
Schisicherheit Herrn Markus Hudobnik anzufor-
dern. Er tourt quer durch alle Volks- , Hauptschulen
und Gymnasien, um die Kids über das Verhalten
auf und neben der Schipiste zu unterrichten. Der
selbst begeisterte Schifahrer leitet die Unterabtei-
lung Schisicherheit beim Amt der Kärntner Landes-
regierung. Weiterer fixer Bestandteil seiner Tätig-
keit ist die Durchführung der Schisicherheitstage,
welche in Zusammenarbeit mit dem Landesschulrat
für Kärnten jedes Jahr organisiert werden.
Die heurigen Sicherheitstage wurden nach umfang-
reicher und gewissenhafter Vorbereitung vom teil-
weise schon eingespielten Team in St. Oswald/ Bad
Kleinkirchheim durchgeführt.

Die Aktion war wieder toll besucht, über 1500
Schüler und Schülerinnen bestens betreut von
ihren Lehrkräften lauschten interessiert bei den
Stationen den Ausführungen der Referenten. Ziel
war es, die Jugendlichen über die Gefahren auf der
Piste sowie im alpinen Gelände aufzuklären. Natür-
lich ist auch der praktische Teil nicht zu kurz
gekommen.
Egal ob Verschüttetensuche, 1. Hilfe, Pistenregeln,
Sicherheitsstopp, Lawinenhund, Geschicklichkeits-
parcours, WISBI- Rennen oder Schneeschuhwan-
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dern ALLE haben sich an den Aktivitäten beteiligt.
Die verschiedenen Stationen wurden in Zusammen-
arbeit von engagierten Bergrettern, Hundeführern,
Zeitnehmer der Naturfreunde und Lehrern betreut.
Das Zelt der AUVA mit Sicherheitsinformationen
war ebenfalls ein fixer Anlaufpunkt.
Viel Spaß machten auch die Rätselralley und das
Zipfelbobfahren bei dem sich alle Schüler beteilig-
ten.
Beim WISBIRENNEN war der Andrang trotz großer
Kälte wieder enorm. Über 600 SchülerInnen haben
teilgenommen und konnten eine tolle Urkunde mit
nach Hause nehmen.

Der Hubschrauber landete von allen TeilnehmerIn-
nen beobachtet sicher im Schigebiet. Dass sich die
Schüler dann auch noch hineinsetzen durften
erfüllte die jungen Herzen sichtlich mit Stolz.
An dieser Stelle ein ganz großes Dankeschön an
die Liftgesellschaft von Bad Kleinkirchheim mit
ihren Mitarbeitern, die sich ja mit einer Infostation
über Schneeerzeugung und Pistenpräparation aktiv
an den Sicherheitstagen beteiligt hat.

Ein herzliches Dankeschön Herrn Markus Hudobnik
mit seinem Team. Ohne die Unterstützung der
Abteilung Schisicherheit/Land Kärnten wäre diese
Aktion in diesem Ausmaß nicht durchführbar.

CHRISTIAN GFRERER

www.schuleaufdiepiste.at


